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als Vizepräsident der Deut-
schen Afrika Stiftung e.V.
hatte ich – zusammen mit
dem Bundespräsidenten –
die besondere Ehre dem
diesjährigen tunesischen
Friedensnobelpreisträger
Houcine Abassi in Berlin
den Afrika-Preis 2015 zu
überreichen. 

Singhammer ehrt
Nobelpreisträger 

Houcine Abassi wird für
seine herausragende Rolle
bei der Lösung der politi-
schen Krise in Tunesien
nach der Revolution
2010/2011 gewürdigt. Er
hatte eine tragende Rolle
bei der Ausarbeitung der
neuen tunesischen Verfas-
sung und damit den Men-
schen eine Perspektive ge-
geben, in ihrer Heimat Tu-
nesien zu bleiben.

Wenn der Reichtum Afrikas
von den Menschen dort ge-
schöpft werden und in Per-
spektiven für die jungen
Menschen umgewandelt
werden kann, dann hat
auch Europa vielerlei Ge-
winn: In einer global ver-
netzten Welt können wir
nur gemeinsam mit Afrika
Antworten auf globale He-
rausforderungen wie inter-
nationalen Terrorismus, Ar-
mutsbekämpfung, Migrati-
on, Rohstoffsicherheit und
Klimawandel finden.

Afrika, das betrifft uns

auch direkt in München.
Denn wenn es den Men-
schen in Afrika schlecht
geht, dann wird es Europa
nicht gut gehen. Dann wer-
den die Flüchtlingsbewe-
gungen aus Afrika nach
Europa, und damit auch zu
uns nach München, weiter
ansteigen.

Daher engagiert sich
Deutschland in Afrika so
stark wie nie zuvor. Im ver-
gangenen Jahr lag das Ge-
samtvolumen der wirt-
schaftlichen Zusammenar-
beit bei 1,8 Milliarden
Euro. Damit trägt Deutsch-
land dazu bei, die Ursachen
von Flucht vor Ort zu be-
kämpfen: Ernährung und
Gesundheit zu sichern, Per-
spektiven für junge Men-
schen zu schaffen. Ebenso
wichtig sind die nachhalti-
ge Entwicklung der Wirt-
schaft und der Klimaschutz.

Afrika ist ein Kontinent der
Möglichkeiten und Chan-
cen. Afrika ist der Nachbar-
und Partnerkontinent
Europas. Afrika ist unser
Schicksal.

Miteinander… gestalten
wir unsere gemeinsame Zu-
kunft.

PS. Über Ihre Meinung wür-
de ich mich freuen!


